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 Top 1 | BIFO-Beratungen jetzt auch in Bregenz möglich  
 

http://www.bifo.at/


  Das Zentrum für Bildungs- und Berufsberatung BIFO bietet jetzt 
auch Beratungstermine in Bregenz an. Bildungs- und 
BerufsberaterInnen stehen mit ihrem Fachwissen sowohl 
Jugendlichen bei der Ausbildungswahl als auch Erwachsenen 
bei beruflichen Weiterentwicklungen zur Seite. 

Termine sind in den BIFO-Außenstellen in Bludenz, Feldkirch 
und in Bregenz nur nach Vereinbarung möglich. T 05572 31717 
oder bifoinfo@bifo.at  

Einen Überblick auf unsere Beratungsangebote finden Sie hier.

  

 
  zurück zur Übersicht >>  
 
 Top 2 | „girls day“ 2009 - Vorarlberger Zukunftstag für Mädchen, Eltern und Unternehmen  
 
   

Am 18. Juni stehen Mädchen und ihre Berufswahl wieder ganz 
im Mittelpunkt. Pfiffige girls von 10 bis 14 Jahren dürfen einen 
Tag lang ihre Eltern oder Bekannte an deren Arbeitsplatz 
begleiten. So erhalten die Mädchen erste Einblicke in die 
Berufswelt und lernen technische Berufe abseits von gängigen 
Rollenklischees kennen. 

 Als LehrerIn gewinnen Sie über den „girls day“ ein spannendes 
Thema für den Unterricht sowie für Projekte zur 
Berufsorientierung. Motivieren Sie Ihre Schülerinnen zum 
Mitmachen. Am „girls day“ haben die teilnehmenden Mädchen 
schulfrei und sind versichert. 

Mitmachen ist ganz einfach: Mädchen müssen ihr Interesse den 
Eltern oder Bekannten mitteilen. Diese wiederum ihren 
Vorgesetzten, die sich dann als teilnehmendes Unternehmen 
beim BIFO, T 05572 31717, anmelden können. 

Weitere Infos finden Sie auch auf der Homepage www.girlsday.
at 

 

 
  zurück zur Übersicht >>  
 
 Top 3 | Rückblick: Wege nach der Matura  
 
  Aktuell läuft die die Veranstaltungsreihe „Wege nach der 

Matura“. Dabei bekommen rund 1.500 Vorarlberger 
MaturantInnen ExpertInneninformationen aus erster Hand. 
Fachleute aus der Praxis sowie verschiedenste Institutionen 
stehen zu sieben Themen (Naturwissenschaften und Technik, 
Medizin, Kunst, Geisteswissenschaften, Pädagogik, Soziales, 
Matura Plus Lehre, Wirtschaft/Jus) Rede und Antwort. 

Besonders erfreulich war der Ansturm in den BIFO-
Räumlichkeiten beispielsweise beim Thema Kunst, bei dem 130 
MaturantInnen interessiert ihren Wissensdurst stillten. 
ExpertInnen wie Sigrun Brändle (Modedesignerin), Sigi 
Ramoser (Grafik & Design), Peter Langebner (Regie & 
Schauspiel), Hans Waibl (Film), Ursula Sabatin (Tanz), Anina 
Rehm (Bildende Kunst), die Fachhochschule Vorarlberg, Uni 
Innsbruck, Hochschule Liechtenstein, Glasfachschule 
Kramsach sowie das BIFO selber (Kurzberatungen) waren 
vertreten. 

  

Kurzentschlossene können noch die letzte Veranstaltung zum 
Thema „Wirtschaft und Jus“ am Do, 12. März, im BIFO Dornbirn 
besuchen. 

 

 
  zurück zur Übersicht >>  

http://www.bifo.at/pdf/Wegbeschreibung_Lageplan_Bregenz.pdf
mailto:bifoinfo@bifo.at
http://www.bifo.at/text/bifoberatung
http://www.girlsday.at/
http://www.girlsday.at/
http://www.bifo.at/text/maturantenveranstaltungen
http://www.bifo.at/text/maturantenveranstaltungen


 
 Top 4 | 248 Lehrberufe in Österreich in den verschiedensten Lehrberufsvarianten  
 
    Was ist ein Gruppenlehrberuf oder ein Schwerpunktlehrberuf? 

Was ist ein Einzellehrberuf oder ein Modullehrberuf? 

Eine Klärung dieser Begriffe und einen Überblick über die 
österreichische Lehrberufslandschaft finden Sie hier. 

 

 
  zurück zur Übersicht >>  
 
 Top 5 | Neue Lehrberufe Kraftfahrzeugtechnik und Holztechnik  
 
  Ab 1. Mai 2009 können zwei neue Lehrberufe ausgebildet 

werden: 

Kraftfahrzeugtechnik wird als Modullehrberuf gestaltet, indem 
die Hauptmodule Personenkraftwagen, Nutzfahrzeugtechnik 
und Motorradtechnik zur Auswahl stehen. 

Ausbildungsvorschrift Kraftfahrzeugtechnik 

Der Lehrberuf Holztechnik wird ebenfalls als Modullehrberuf 
geführt. Dieser gliedert sich in die Hauptmodule 
Fertigteilproduktion, Werkstoffproduktion und Sägetechnik. 

Ausbildungsvorschrift Holztechnik 

   

 
  zurück zur Übersicht >>  
 
 Top 6 | Chancen-Pool  
 
  Der Chancen-Pool (früher Meldesystem) ist ein 

flächendeckendes Beratungs- und Betreuungssystem, das 
Jugendliche in Vorarlberg an der Schnittstelle Schule/
Arbeitsmarkt individuell nach ihrem jeweiligen 
Unterstützungsbedarf betreut. 

Ziel ist es, Jugendliche (PflichtschulabgängerInnen der HS/PTS, 
SchulabbrecherInnen aus BMHS, BS und AHS sowie sonstige 
Jugendliche bis 20 Jahre) bei der Suche nach einem 
passenden Ausbildungsplatz bzw. einer Arbeitsstelle zu 
unterstützen. 

 Für Fragen steht Ihnen die BO-Landeskoordinationsstelle zur 
Verfügung: Karin Sturn, T 05572 31717-19, Mobil 0664 
8252485, karin.sturn@bifo.at  

Einen Überblick zum Chancen-Pool finden sie hier. 

 

 
  zurück zur Übersicht >>  
 
 Top 7 | Richtig bewerben - Praxismappe für Schulen  
 

http://www.berufsinfo.at/newsletter/pdf/1208/b1.pdf
http://www.berufsinfo.at/newsletter/pdf/1208/kraftfahrzeugtechnik.pdf
http://www.berufsinfo.at/newsletter/pdf/1208/holztechnik.pdf
mailto:karin.sturn@bifo.at
http://www.bifo.at/pdf/Chancen-Pool%20Text.pdf


  Das BIFO bietet in Zusammenarbeit mit dem 
Unternehmensberater Mag. Michael Kögler den LehrerInnen 
eine Schulung zur Gestaltung aktueller Bewerbungsunterlagen 
für SchülerInnen an. Angesprochen sind besonders jene 
Lehrpersonen, die jetzt schon Bewerbungsunterlagen im 
Unterricht (Deutsch, EDV etc.) erstellen oder daran interessiert 
sind, dies in Zukunft zu tun. 

 

 Die Schulung basiert auf fundiertem Praxiswissen durch 
jahrelange Erfahrung im Umgang mit Arbeitsuchenden sowie 
Mitarbeiter- und Lehrlingsschulungen in Unternehmen. Die 
Schulungsleiter pflegen eine langjährige Zusammenarbeit mit 
Schulen. 

Die Durchführung der Schulung vor Ort umfasst: 

●     Eingehen auf die Situation der Schule, Stand der 
Dinge, Fragen, Interessen sowie auf die 
verschiedensten Bedürfnisse 

●     Präsentation aktueller Musterunterlagen (Übergabe 
einer ansprechenden Mustermappe mit mehreren 
Beispielen sowie einer CD-ROM) 

●     Formen des Bewerbungsgesprächs (wichtige Fragen, 
Tugenden, Stärken – Schwächen etc.) 

●     Dialog und Beantwortung offener Fragen 

Fragen und Terminvereinbarung bei Herrn Mag. Michael Kögler, 
T 0699 14196957 oder 0699 15302477. 

 

 
  zurück zur Übersicht >>  
 
 Top 8 | Medienpaket Tourismus und Freizeitwirtschaft  
 
  Dieses neue Medienpaket beinhaltet von Tourismusexperten 

aufbereitete Informationen mit vielen Beispielen aus der Praxis. 
Die Unterlagen sind didaktisch aufbereitet und beinhalten 
Übungsblätter, Kopiervorlagen und Folien, die als aktuelle 
Unterrichtsmaterialien verwendet werden können. 

 Besonders der Baustein 4 eignet sich z. B. für integrierten BO-
Unterricht in Geographie und Wirtschaftskunde, für Oberstufen 
und besonders für berufsbildende höhere Schulen im Bereich 
Tourismus und Wirtschaft. 

Das Medienpaket Tourismus und Freizeitwirtschaft kann hier 
bestellt werden, steht aber auch zum Download zur Verfügung. 

 

 
  zurück zur Übersicht >>  
 
 Top 9 | Vortragsreihe der Projektstelle „okay. zusammen leben“ „mehr sprachig“  
 
  Sprachenvielfalt ist ein immer präsenter werdendes Thema für 

schulische und berufliche Bildung. In einer Reihe von Vorträgen 
unter dem Titel „mehr sprachig“, konzipiert und organisiert von 
der Projektstelle „okay. zusammen leben“, setzen 
WissenschaftlerInnen Wegweiser für die Gestaltung einer 
zeitgemäßen Sprach- und Bildungspolitik. Sie sollen auch 
Zugänge zu einer öffentlichen Diskussion schaffen, die die 
Chancen und Risiken von Mehrsprachigkeit in unseren global 
vernetzten Gesellschaften thematisiert. 

Vortrag „Vom Einschließen und Ausgrenzen“ Datum: Freitag, 
17. April 2009, 19.30 Uhr 
Ort: Vereinshaus Rankweil 

 Die Referentin ist Dr. Ingrid Gogolin, Professorin an der 
Universität Hamburg. Sie beschäftigt sich mit 
Erziehungswissenschaft im internationalen Vergleich und leitet 
unter anderem das Forschungsprojekt „Förderung von Kindern 
und Jugendlichen mit Migrationshintergrund (FÖRMIG)“. 

Hier finden Sie alle Informationen zum Vortrag und der 
Veranstaltungsreihe. 

Für weitere Informationen kontaktieren Sie: Eva Häfele, eva.
haefele@okay-line.at  

 

 
  zurück zur Übersicht >>  
 
 Top 10 | BIFO-Newsletter in neuem Gewand  

http://aws.m-services.at/docs/aws.php?cont=bestellung
http://aws.m-services.at/docs/aws.php?cont=home
http://www.okay-line.at/php/ausgabe/index.php?urlid=3&ebene2_aktiv=1580&ebene3_aktiv=1585&menue
mailto:eva.haefele@okay-line.at
mailto:eva.haefele@okay-line.at


 
  Wie Sie sicherlich bemerkt haben, hat sich am Design des 

Newsletters einiges geändert. 

Weg von der Textversion, frische Farben, Fotos im Text sowie 
eine klare, moderne und übersichtliche Struktur. 

 Damit wollen wir Ihnen einen höchstmöglichen Lesekomfort 
bieten. 

Wir bedanken uns an dieser Stelle für Ihr Interesse und 
wünschen weiterhin viel Spaß mit den BIFO-Newslettern. 

 

 
  zurück zur Übersicht >>  
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